
 
 

 

Richtlinien für die Starthilfe 
 
 
Gestützt auf Art. 2 der Stiftungsurkunde und Art. 1 des Organisationsreglements von 
Bibliomedia in der Fassung vom 15.11.2023 beschliesst die Geschäftsleitung folgende 
Richtlinien: 
 

1. Die Starthilfe ist eines der Mittel, die die Stiftung Bibliomedia Schweiz einsetzt, um den 
Aufbau oder die Neuorganisation öffentlicher Bibliotheken zu erleichtern. 
Indem neuen oder umzustrukturierenden Bibliotheken langfristig Buchbestände zur Verfügung 
gestellt werden, sorgt die Starthilfe dafür, dass diese Bibliotheken bereits ab dem Tag ihrer 
Eröffnung über ein ausreichendes und attraktives Buchangebot verfügen. 
Bibliomedia sorgt ausserdem dafür, dass jede Bibliothek, die eine Starthilfe erhält, zusätzlich auf 
die Beratung durch ihre Fachleute zählen kann. 
Je nach Art des Antrags, den vorhandenen Kompetenzen und Ressourcen kann Bibliomedia 
eine erste Einschätzung der Situation in der Bibliothek vornehmen. 
 

2. Die Starthilfe wird gewährt:  

• für Projekte zur Gründung neuer Bibliotheken oder zum Umbau bestehender 
Bibliotheken, die ohne diese Hilfe nicht realisiert werden könnten; 

• wenn die langfristige Finanzierung des Bibliotheksbetriebs und die bedarfsgerechte, 
kontinuierliche Erneuerung des Buchbestands auch nach der Starthilfe gewährleistet 
sind; 

• wenn die Bibliothek gemäss den «Richtlinien öffentliche Bibliotheken» des 
Berufsverbands Bibliosuisse geführt wird. 

 

3. Der Umfang und die Zusammensetzung der im Rahmen der Starthilfe bereitgestellten 
Buchbestände richten sich nach dem festgestellten Bedarf. Bibliomedia stellt die Starthilfe in 
enger Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der geförderten Bibliothek zusammen. 
 

4. Je nach den finanziellen und logistischen Ressourcen der Stiftung sowie der finanziellen 
Beteiligung der Gemeinde bietet Bibliomedia den geförderten Bibliotheken die Möglichkeit, den 
Startbestand je nach Bedarf teilweise zu erneuern. 
 

5. Eine Starthilfe wird in der Regel für eine maximale Dauer von 3 Jahren gewährt. Nach Ablauf 
der Starthilfe kann die antragstellende Bibliothek entscheiden, ob sie die Zusammenarbeit 
fortsetzen möchte. Im Fall einer Fortsetzung gelten die offiziellen Leihgebühren, die auf der 
Grundlage der Anzahl der ausgeliehenen Medien berechnet werden. Andernfalls gibt die 
Bibliothek den Bestand nach Ablauf der im Starthilfevertrag vereinbarten Frist zurück. 
 

6. Für die Starthilfe wird keine Leihgebühr erhoben. 
Bibliomedia vereinbart mit der Gemeinde / der begünstigten Einrichtung eine jährliche 
Pauschalvergütung. Die Höhe des Beitrags richtet sich nach den von Bibliomedia angebotenen 
Leistungen, den finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde (oder der zuständigen Trägerschaft) 
und dem für die Bibliothek vorgesehenen Budget, insbesondere für den Erwerb von Medien und 
die Personalkosten. 



In bestimmten begründeten Fällen kann eine Starthilfe kostenlos gewährt werden. 
Wenn die Gemeinde (oder die zuständige Trägerschaft) eine finanzielle Verpflichtung eingeht 
und diese nicht einhält, kann Bibliomedia die Rückgabe der Buchbestände vor Ablauf der 
vereinbarten Frist verlangen. 
 
 

7. Verfahren 
• Anträge auf Starthilfe sind an das zuständige Bibliocenter der jeweiligen Sprachregion zu 

richten. 
• Die Bibliothek, die die Starthilfe beantragt, füllt den dafür vorgesehenen Fragebogen aus. 
• Der Antrag wird von der Leitung des Bibliocenters geprüft, die eine erste Einschätzung 

der Situation vornimmt. 
• Das Bibliocenter leitet den Antrag an die Generaldirektion von Bibliomedia weiter und 

fügt die erforderlichen Informationen (Fragebogen) bei. 
• Die Generaldirektion und die Geschäftsleitung genehmigen oder lehnen den Antrag auf 

der Grundlage des vom Stiftungsrat bereitgestellten Jahresbudgets ab (Art. 5.3.h des 
Organisationsreglements). 

• Die Korrespondenz mit der Bibliothek obliegt dem entsprechenden Bibliocenter. 
• Sobald die Starthilfe bewilligt ist, wird ein Vertrag mit der Bibliothek und dem zuständigen 

Bibliocenter unterzeichnet. Die Bibliothek kann dann die Ausleihe der Bücherbestände 
gemäss den vereinbarten Modalitäten in Anspruch nehmen. 
 

Das Bibliocenter Ihrer Sprachregion steht Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. 
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